
Jesus er—
scheint den
Frauen;

15) 17. Die Auferstehung Jesu.

(In der Vorhölle.) Als Gott aber war Jesus überhaupt nicht
gestorben; als Gott lebte er. Es kam der Sonntag, der dritte
Tag nach seinem Tode. Am Sonntag früh rief Jesus seine
Seele aus der Vorhölle zurück in seinen Leib und machte
seinen Leib wieder lebendig. Sein Leib war aber jetzt viel
schöner als früher, ganz verklärt und herrlich. Mit diesem
oerklärten Leibe ging Jesus durch den Stein, mit dem das
Grab verschlossen war, so leicht hindurch, wie die Sonnen
strahlen durch das Glas hindurchgehen. Jesus war auferstanden!
Aber niemand hatte ihn noch gesehen. Auch die Wächter
sahen ihn nicht. Dennoch sollten sie es wissen, daß Jesus
auferstanden war. Darum ließ Gott plötzlich ein großes Erd—
beben entstehen. Vom Himmel aber kam ein Engel herab, der
glänzte wie der Blitz. Der Engel wälzte den schweren Stein
mit Leichtigkeit hinweg und setzte sich darauf. Warum wälzte
er den Stein hinweg? (Damit man sehe, daß das Grab leer
sei) Aber das alles erschraken die Soldaten so, daß sie wie
tot zu Boden stürzten. Als sie sich von ihrer Ohnmacht er
holt hatten, gingen sie schnell in die Stadt hinein zu den
Hohenpriestern und erzählten ihnen, was sie gesehen hatten.

Wer aber hat den Herrn Jesus selbst nach seiner Auf
erstehung gesehen? Wem hater sich zuerst gezeigt? (Seiner
Mutter.) Jedenfalls; dies ist aber im Evangelium nicht aus—
drücklich aufgeschrieben. Aufgeschrieben ist, daß am Sonntog
frühmorgens die frommen Frauen zum Grabe gingen und den
Leichnam Jesu salben wollten, weil sie am Freitag abends
nicht mehr dazu gekommen waren und es am Sabbate nicht
erlaubt gewesen war, diese Arbeit zu verrichten. Unterwegs
sprachen sie zueinander: Wer wird uns wohl den großen
Stein von der Tür des Grabes wegwälzen? Als sie aber
hinkamen, sahen sie, daß der Stein schon weggewälzt war.
Sie gingen in das Grab hinein; aber anstatt des Leichnams
Jesu fanden sie zwei glänzende Engel. Sie erschraken. Der
eine Engel aber sagte: „Fürchtet euch nicht! Ihr suchet Jesus
von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden! Er ist
nicht mehr hier! Gehet eilends hin und saget es seinen
Jüngern!“ Die Frauen gingen nun voll Freude, es geschwind
den Aposteln zu verkünden. Unterwegs aber erschien ihnen
Jesus und sagte: Seid gegrüßt! Das war nun erst eine
Freude! Sie fielen auf die Knie nieder und beteten ihn an.


